
Kirche im  KINO 
Winter 2023/2024 

Das Kino bewegt uns Menschen mit Bildern, die berühren.  
Für Kirche und Kino gilt: Träume halten die Hoffnung und 
die Liebe am Leben. Die Themen eines Filmes bringen oft 
Kernaussagen des christlichen Glaubens zur Sprache - das ist 
die Diskussionsgrundlage diese Abende. 

Ab 19.00 Uhr wird ein Apéro offeriert. Filmbeginn ist dann 
um 19.30 Uhr. Der ermässigte Eintritt beträgt CHF 10.- pro 
Person. Nach dem Film lädt Peter Solenthaler zum Gespräch 
ein. 

 

Ort:  Cinetreff, Bahnhofstrasse 2, 9100 Herisau 

Leitung:  Pfarrer Peter Solenthaler 

Infos:  071 354 70 61, peter.solenthaler@ref-hinterland.ch 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 

Appenzeller Hinterland 

www.ref-hinterland.ch 



 

Alles begann eine Woche vor Pessach, als ein Gemeindemitglied über-
raschend stirbt. Einen zu wenig, um Pessach zu feiern. In der Folge 
treffen der ultraorthodoxe Jude Ben und der muslimische Beduine Adel 
in der Wüste zusammen, lernen sich gegenseitig kennen und entdecken 
auch sich selbst dabei völlig neu. Es ist eine moralische Geschichte, ein 
Märchen, aber auch eine Komödie. 

 

 

Frank lebt gemeinsam mit seiner Nichte Mary in einem kleinen Küstenort 
in Florida. Mary ist ebenso lebhaft wie intelligent und aufgrund ihrer 
Leistungen in der Schule hochbegabt. Doch Frank will davon nichts  
wissen, sondern möchte Mary ein weitgehend normales Leben abseits 
von Leistungsdruck und Intelligenztests ermöglichen. Doch seine eigene 
Mutter Evelyn hat grosse Pläne für ihre Enkeltochter. Schnell ist es mit 
dem geruhsamen Leben der Patchwork-Familie vorbei... 

 

Lucas hat gerade eine schwierige Scheidung hinter sich und ein neues 
Leben begonnen. Er hat eine neue Freundin, einen neuen Job als Kinder-
gärtner, gute Freunde, und er setzt alles daran, die Beziehung zu seinem 
Sohn Marcus zu pflegen. Doch dann nimmt das Drama seinen Lauf: Eines 
Tages fühlt sich die kleine Klara von Lucas vernachlässigt und setzt eine 
Behauptung in die Welt, von der er sich nie wieder erholen wird. 

 

 

Maggie, eine alleinerziehende Mutter, zieht mit ihrem 12-jährigen Sohn 
Oliver um. Weil sie gezwungen ist, Überstunden zu machen, muss sie  
ihn in die Obhut ihres Nachbarn Vincent geben. Zwischen dem griesgrä-
migen Trinker und dem Jungen entwickelt sich bald eine ganz besondere 
Freundschaft. Vincent nimmt seinen Schützling mit auf alle Stationen 
seiner täglichen Routine: die Rennbahn, den Stripclub und die Kneipe 
nebenan... 

 

Als die Schauspielerin Melanie Laurent und der französische Aktivist Cyril 
Dion in der Zeitschrift „Nature“ eine Studie lesen, die den wahrschein-
lichen Zusammenbruch unserer Zivilisation in den nächsten 40 Jahren 
voraussagt, wollen sie sich mit diesem Szenario nicht abfinden. Also  
machen sich die beiden auf den Weg. Der Dokumentarfilm TOMORROW 
beweist, dass aus einem Traum die Realität von morgen werden kann, 
sobald Menschen aktiv werden. 

Nicht ganz koscher  

Begabt - die Gleichung eines Lebens  
    

Jagten - Die Jagd  
    

St. Vincent  
    

Tomorrow - die Welt ist voller Lösungen  
    


